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1653 August 14 . A

RATSERKANNTNIS1 [DES ZUGER STADTRATES] BEZÜGLICH DER BEGLEI¬
CHUNG DER SCHULDEN VON PFEIFER [HANS] BÜTLER [GEN.
HUNGELI] [UND DESSEN GATTIN ANNA MEIER2 , BEIDE VON
RUMENTIKON3 ]

"Jst von den ussgeschossnen herren Erkhentt Und gesprochen worden dass
Nämlichen uss des Pfiffer Butlers husfrauw gutt uf der Boügen Müli
[die Mühle in Beugen gemeint ] Künfftig Martini [ =11 . November ] solle
Zalt werden 200 gl . Capital Mit Nammen 100 gl . an des Caspar Kheisers
brieff und 100 gl . an des Wachtmeisters [Peter Butler , von Rumenti-
kon] 4 800 gl . Die 79 gl . verfallen Zins betreffend , dem wachtm . auch
gehörig soll Er Pfiffer halb bis Martini Zallen , und dan nach und nach
den Andern halben theill . Dannethin Er Wachtmeister Järlich 38 1/2 gl.
Zins , von sein 700 gl . Restierenden ( Umb welches hauptgutt nach 5 oder
6 Jahr dan soll gestundet werden ) Von den Zins So die Pfifferin uff
besagter Boügen -Müli hat , Zuo empfahen haben ” .



1) s . AH 66/52L Pt . 4 , wo nun aufgrund von AH 94/32 die Gattin Hans Biltlers
mit Anna Meier erschlossen werden kann.

2 ) s . AH 94/33
3 ) Rumentikon lag in der stadtzugerischen Vogtei Cham.
4) s . Anm. 1

Kopie , wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt - und Amtsrates Beat II.
Zurlauben . - AH 94 , 85 - Blatt 85v leer
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